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CQ-WW SSB 2011 
Auch in diesem Jahr haben wir uns am letzten Oktober-Wochenende getroffen, um auf dem 
Kapellenberg bei DF0AT unter DP3E den  CQWW SSB Contest durchzuführen. 

Das Team bildete sich aus drei Ortsverbänden: 
Franz-DF6QV, Rudolf-DF6XE, Willi-DJ8CR aus N14; Jörg-DM3SJ und Lutz-DL9DAN aus 
N61; Katharina-DL7KEX, Michael-DD3QG und neu Holger-DO4HAM aus D23, den 
Freunden des Chaos Computer Clubs. 

Beim Antennenaufbau konnten wir in diesem Jahr die 4SQ für 40m und eine Vertikal für 80m 
mit zwei elevated Radials am 18m Masten bereits zwei Wochen vor dem CQWW zum WAG 
aufbauen. Dort haben die Kollegen vom D23 am WAG teilgenommen, konnten unsere 
Antennen nutzen, brachten einen neuen 3-Element Beam für 10-15-und 20m mit 9m Mast 

mit, der unsere Möglichkeiten auf diesen Bändern 
verbesserte. 
Alles blieb zwei Wochen unversehrt auf dem 
Gelände stehen und reduzierte dadurch den 
Aufbauaufwand für CQWW Freitag deutlich.  
Es wurde noch die inv-L-Antenne für 160m und 
zwei Beverages aufgebaut werden. 
Dies wurde am Freitag von Franz, Holger, und mir 
durchgeführt. Die beiden Stationen für die Klasse 
M/2, mittlerweile ein erprobtes Setup waren 
schnell aufgebaut. 

Kurzes Ausprobieren, dann etwas Schlaf und am 
Samstagmorgen um 02:00 MESZ ging es dann los. 

Holger und ich starteten mit den Nacht-Klassikern 80m und 160m, Franz kam dann später mit 
Volldampf dazu. Abwechseln rufen oder search and pounce mit Hilfe des Clusters, diesmal 
über einen UMTS-USB Stick für beide Stationen angebunden. 

Schnell heizte sich die Hütte auf Saunatemperaturen auf, beide Röhren-PA´s hatten viel zu 
leisten. 
Leider ergaben sich teilweise gegenseitige Störungen auf den Bändern, die auch durch die 
Bandfilter nicht beseitigt werden konnten. Es gilt für die Zukunft hier noch zu optimieren u.a. 
die Kabelführung zu verbessern und damit Störungen weiter zu reduzieren. 
Ein kleines Synchronisationsproblem bei den beiden 
Stationen sorgte für etwas Hektik – wir konnten das 
Problem jedoch schnell lösen. 
Der Andrang auf allen Bändern war wieder sehr hoch – 
speziell das 10m Band brachte hervorragende 
Verbindungen in 40 DX Zonen. Kaum ein Land, 
welches hier nicht im ersten Anruf gearbeitet werden 
konnte – den Sonnenflecken sei Dank. Am Samstag 
kam dann Jörg und Familie als Verstärkung. Ihr kleiner 
Sohn Justus erfreute uns mit seinen Späßen. Er war 
schwer beeindruckt vom Gebrabbel, welches er durch 
den Kopfhöhrer hören konnte.Am Sonntagmorgen 
kamen dann frische Kräfte – Katharina, Rudolf und 
Michael ergänzten die Mannschaft und wir konnten uns 
zum Duschen und Frühstücken   zurückziehen.  



 
Willi, DJ8CR im QSO 
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Auch Justus genoß wieder die Möglichkeiten, die 
das Contest-QTH  für Kinder bietet. 

Als dann Willi, DJ8CR sich noch anstecken ließ ein 
paar QSO´s mit der für ihn neuen Technik – 
elektronisches Log, Cluster etc.-  zu führen, 
schraubten sich die Punktezahlen schnell nach oben 
unsere angepeilten 2 Mio Punkte konnten wir schon 
am Sonntag im Log vermelden. 

Rudolf erlebte am späteren Abend auf 15m noch ein 
lang anhaltendes USA Pileup – jeder Schuss ein 
Dreier – so macht ein Contest richtig Spaß!! 
Die letzte Schicht wurde dann wieder von der 
Kernbesatzung durchgeführt und es wurde bis zur 
letzten Sekunde noch um Punkte gekämpft. 
Mit 3.7mio Punkten wurde das Log dann um 00:00 UTC in der Nacht zum Montag 
geschlossen und die Schlafgelegenheiten aufgesucht. 

Holger trat dann am Montagmorgen wieder die Rückreise mit  dem Zug an. Rudolf, Willi und 
Jörg mit Familie sorgten mit dafür, daß bei schönstem Wetter die kompletten Abbauarbeiten 
bis zum Mittag erledigt werden konnten. 

Es hat dann allerdings noch etwas gedauert, bis ich das five nine one four aus meinem Kopf 
verdrängen konnte! 

Gut, daß der Feiertag am Dienstag 
noch Gelegenheit bot, den 
fehlenden Schlaf nachzuholen. 

Fazit: Eine gelungene Aktion, mit 
gutem Wetter, die uns allen viel 
Spaß gemacht hat, mit einem 
guten Team und einer 
hervorragenden Versorgung durch 
unsere XYL´s Ulla, Sabine-
DO4YSN und Maria. Leckere 
Suppen, Kuchen, Kekse und 
Kaffee gehören zu einem guten 
Kontest halt immer mit dazu. 

Unser gutes Ergebnis diesmal 
wird im nächsten Jahr eine echte 
Herausforderung werden! 

 
BAND   QSO  CQ DXC DUP  POINTS   AVG  
-------------------------------------- 
  160   235   7  51   3     222  0.94  
   80   478  13  66   3     574  1.20  
   40   389  25  96   3     603  1.55  
   20   425  36 117   1     833  1.96  
   15   633  35 110   5    1546  2.44  
   10   570  40 115   3    1458  2.56  
-------------------------------------- 
TOTAL  2730 156 555  18    5236  1.92  
====================================== 
       TOTAL SCORE : 3 722 796 
         Lutz,DL9DAN 


